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Schützt das Stapelholz vor Wurmschäden?
Der Wurm in neuen Zimmerarbeiten, Türen, Fenstern oder Möbeln
kann dem Lieferanten arge Schwierigkeiten verursachen und für
ihn schwerwiegende Folgen haben. In solchen Fällen lässt sich oft
nachweisen, dass Holz verarbeitet wurde, das von Lyctiden, Anobien
<^der gefährlichen Bockkäfern für die Eiablage benützt worden
war.

Ein sicheres Vertilgungsmittel für vorhandene Schädlingslarven im
Holzlager ist die künstliche Trocknung, also die Erwärmung des
infizierten Holzes während zwei bis drei Tagen auf über 60° C

in der Trockenkammer.*

Vorbeugende Wirkung gegen erneuten Befall hat die Erhitzung
nicht. Deshalb wird anschliessend alles Stapelholz, also auch das

gesunde und besonders die Splintpartien und Baumkanfen, mit
Arbezol-K, einem DDT enthaltenden Geigy-Produkt bespritzt.
Arbezol-K ist farblos, für Menschen und Haustiere unschädlich,
nach zwei bis drei Tagen geruchlos und von dauernder Wirkung.

Das Produkt wird von der Holzkonservierungsfirma A. Benz & Cie.,
Albisstrasse 28, Zürich 38, als Konzentrat in Kannen zu 5, 10 und
25 kg zu Fr. 9.40 per Kilo geliefert. Mit Wasser verdünnt, stellt sich
der Liter der Lösung auf 75 Rappen und reicht für durchschnittlich
5 m2 Holzfläche.

*) Sieht keine Trockenkammer zur Verfügung, wird das befallene Holz mit
Arbezol-Spezial bestrichen, einer gebrauchsfertigen Lösung mit Tiefenwirkung.
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Die selbstansaugenden M A R LO W - Pumpen
bieten mehr bei bedeutend niedrigeren Preisen

Neue Modelle mit luftgekühlten Benzinmotoren mit Leistungen von 500 bis 1650 I

per Minute. — Modelle mit BBC-Elektromotoren (4 Spannungen) mit Leistungen
von 700 bis 5600 I per Minute.

Verlangen Sie bitte ganz unverbindlich unser Angebot mit Prospekten und
Referenzenlisten. Alleinverkauf und Vermietung

Aebir~\
UV

V^
8 IIm Zürich

Uraniastrasse 31/35 Telephon (051) 23 17 50
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Neues Laborgebäude der Maschinenfabrik Gebr. Bühler, Uzwil Am Bau beteiligte Firmen
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KLIMA-ANLAGEN
FÜR INDUSTRIELLE RETRIERE

Qebrüder Sulzer Aktiengesellschaft
Abt. Heizung und Lüftung, IVinterthur

Becken

Tischausgüsse

Rohrleitungen

Kapellentische

Platten

aus

säurefestem Steinzeug

S

Schweizerische

Steinzeugfabrik AG.

Tel. 5 4432/551 21
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IRELLI
Gummi -Transportbänder

erfüllen alle Anforderungen in

überzeugender Weise.

Unsere neue Qualität LEVIFER

besitzt eine unvergleichliche
Abrasions- und Zugfestigkeit.

Beratung und Bezugsquellen-Nachweis durch die General-

Vertretung:

A DI A AA LIMMATSTRASSE214 zUrich
AKlH MU. Telephon 27 33 86 und 27 36 37
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Mitteilungen aus Industrie und Handel

Das Rostschutz-Pigment Bleicyanamid DK 825
Im Jahre 1929, als sich ein Mangel an Blei bemerkbar

machte, hatte sich die IG-Farben AG., Werk Höchst, die
Aufgabe gestellt, ein bleisparendes Rostschutzpigment zu
entwickeln. Dies führte im Jahre 1934 zur Anmeldung von
Bleicyanamid als Pigment (DRP 651684). In späteren Jahren
wurden von anderer Seite weitere Patente auf die Herstellung
und Verwendung von Bleicyanamid als Rostschutzpigment
genommen.

Die Herstellung von Bleicyanamid erfolgt auf dem
Fällungswege. Die einzelnen Verfahren unterscheiden sich in der
Wahl des Ausgangsmaterials. Lösungen von Bleisalzen oder
wässrige Anschlämmungen von Bleiverbindungen werden mit
Lösungen von Kalzium- bzw. Natriumcyanamid zusammengerührt.

Das gefällte Bleicyanamid wird dekantierend
gewaschen, der eingedickte Endschlamm über einem Drehfilter ab-
genutscht und der Filterkuchen bei 90 bis 105 ° getrocknet.

Bleicyanamid ist ein zitronengelbes, mikrokristallines,
sehr voluminöses Pigment mit einem spezifischen Gewicht
von rd. 6,5. Als aktives Rostschutzpigment reagiert Bleicyanamid

mit sauren Atmosphärilien, wie Kohlensäure,
Schwefeldioxyd, Schwefelwasserstoff und den sauren Abfallprodukten

des Leinöls und führt sie in nicht korrodierende Verbindungen

über. Mit den freien Fettsäuren des Leinöls bildet
Bleicyanamid die für den Rostschutz wichtigen Bleiseifen. Das
gesamte in Bleicyanamid vorliegende Blei ist zur Seifenbildung

befähigt. Die Cyanamid-Komponente trägt wesentlich
zum Rostschutz bei, indem sie durch Hydrolyse Ammoniak
abspaltet. Die alkalisch passivierende Eigenschaft und die
Seifenbildung erklären die hervorragende Rostschutzwirkung
dieses Pigments.

Bleicyanamid verbraucht zum Anrühren wegen seines
geringen spezifischen Gewichtes und seiner voluminösen
Struktur gewichtsmässig eine höhere Oelmenge als bekannte
Grundfarben und scheint dem Grundsatz «fett auf mager»
zu widersprechen. Ein Vergleich einiger Grundfarben in Volumen-

statt in Gewichtsprozenten gibt jedoch bereits ein
anderes Bild. Die nebenstehende Tabelle enthält die Daten in
der folgenden Reihenfolge:
1 Bleimennige nacn Rezepturen der Technischen Liefer-' \ bedingungen (RoSt) der Deutschen Bundes-l. Eiisenoxydrot J Dahn

3. Bleicyanamid nach Rezepturen, die in die neue Auflage
der RoSt mit aufgenommen werden.

Erster Grundanstrich:
Mennige

rein
84,0

Gew.-%

Vol.-%

Eisenoxydrot
(75:25)

75,5

Bleicyanamid
rein

71,0

Leinöl Verdünnung

34,9
35,5

Zweiter Grundanstrich:
80,5 —

; — 70,0

30,1 —
Vol.-% 30,8

27,2

68,0

24,6

14,0
22,5
27,0

55,8
58,4
67,0

19,0
29,0
31,0

67,2
68,5
72,2

2,0
2,0
2,0

9,3
6,1
5,8

0,5
1,0
1,0

2,1
2,7
2,7

Während beim Vergleich in Gewichtsprozenten der Oel-
anteil der Grundfarben sich wie 14 : 22,5 : 27,0 beim ersten
Grundanstrich bzw. wie 19 : 29,0 : 31,0 beim zweiten
Grundanstrich verhält, sind die entsprechenden Vergleichswerte in
Volumenprozenten 55,8 : 58,4 : 67,0 bzw. 67,2 : 68,5 : 72,2; sie
zeigen also nur geringe Unterschiede. Bei der Beurteilung
einer Farbe ist nicht der absolute Oelgehalt, sondern der für
jedes Pigment charakteristische kritische Oelgehalt
massgebend.

Die Ergiebigkeit von Bleicyanamidfarben ist infolge des
geringen spezifischen Gewichts (1,8 bis 2,2) besonders hoch.
Bleicyanamidfarbe besitzt eine gute Deckkraft. Ein
Verschnitt mit inerten Pigmenten, z. B. Eisenoxyd oder Schwerspat,

bis zu 40 % des Pigmentanteils ist möglich. Auf Grund
des hohen Dispersitätsgrades setzen die Bleicyanamidfarben
praktisch nicht ab und bilden keinerlei schwer aufrührbare
Bodensätze. Der Anstrichfilm bleibt auch in gealtertem
Zustand elastisch und sichert damit als Grundanstrich eine
anhaltende Elastizität.

Praktische Anstricherfahrungen liegen neben Leinölfirnis
mit einer ganzen Reihe von Bindemitteln z. B. Alkyd, Pergut,
Pergut-Alkyd, Vinoflex-Alkyd-Kombination und Benzylzellu-
loseanstrichen vor. Mit allen diesen Bindemitteln ist
Bleicyanamid kombinierbar.

Anzeigen in der Schweizerischen Bauzeitung sind eine hervorragende Verkaufshilfe

WANNER

Kinos, Theater, Verwaltungsgebäude,
Spitäler, sowie für alle gewerblichen
und industriellen Bauten

Beratung und Ausführung durch :

WANN ER & CO. A.-G. Maschinenfabrik HORGEN
Tel. 1051)92 47 41
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Transporte im Baugewerbe erheischen überdurchschnittliche Leistung
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Verlangen Sie bitte unverbindlich Offerte und Vorführung durch
die Generalvertretung:

STERAG AG
Wehntalerstrasse 585

Da fühlt sich der neue

Steyr-Diesel
in seinem Element

Seine Vorzüge:
Nutzlast 4—4,5 t

4-Takt-Dieselmotor 5322 cm3

Einzeln auswechselbare Zylinderbüchsen

Gut abgestuftes 5-Gang-Getriebe

Differentialsperre

Auspuffbremse

Verwindungsfreies Chassis

Wendekreis nur 15,5 m

und dazu:
sehr günstig im Preis

ZÜRICH 46
Telephon (051) 46 71 55

Distributeur pour la Suisse romande: STERAG S.A. LAUSANNE
Chemin des Croix-Rouges 6 Tél. 021 - 22 30 95

Pièce de distribution pour conduite forcée avec collerettes de renforcement

GIOVANOLA MONTHEY

Ponts

Charpentes
Chaudronnerie
Mécanique
Serrurerie
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Luftheizungen
Klima-Anlagen

Ventilations-Anlagen
nach eigenen Entwicklungen.
Sämtliche lufttechnischen
Anlagen für Industrie und Gewerbe.
Verlangen Sie unseren Besuch,
wir beraten Sie gerne.

VENTILATOR A.G.
Staefa bei Zürich -Tei. 93.01.36

Spezialisiert seit 1890

AEF

B. ZÖLLIG
SÜHNE

Holz-Konstruktionen

ARBON

Spezialität
AUSFÜHRUNG in der

HETZERBAUWEISE

FOR LAGER-, TURN- UND
FABRIKHALLEN

LEHRGERÜSTE UND
KIRCHEN

RISSFREIE SÄULEN

Fabrik für alle
Drahtgeflechte

Grubenslrasse 29

Telephon (051) 33 25 50

Zweigbetrieb in Basel
Ob. Rebgasse 40

Telephon (061) 4 58 92

serhosen
¦d
i-Sfiefel
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Pressluffschläuche

Saugschläuche
Dichtungen
Mineurjacken
Achselschufz-Pelerinen
Handschuhe aus Gummi
und aus Hanfsegeltuch

GUMMIBRUNNER
Aktiengesellschaft

BASEL
Telephon (061) 2 69 49

Flex-Jalousien
Rolladen

Jalousieladen
Sonnenstoren

Die Spezialfirma
für
Sonnenschutz

Karl .Wilhelm
Zürich 7

Zeltweg 74a
Tel. 24 70 77

BOMAG ^ö^ren und Maschinen AG. Zollikofen
~~"~~~"^———————— Telephon (031) 65 04 95

SchnellkupplungsrÖhren teuerverzinkt, Dimensionen 50, 62, 70, 89, 108 u. 133 mm 0
als mobile Leitungen für Wasser, Pressluft usw.

Flanschenröhren jeder Wandstärke und Dimension

UTO- Moderno Ausführung

Geräuschloser Lauf

Grösste Unfallsicherheit

UTO
Aufzug- und Kranfabrik R.-E.

ZDRICH 9
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Schweiz. Technische StellenvermittlungService Technique Suisse «fe placementServizio Tecnico Svizzero «fi collocamentoSwiss Technical Service of employment
Zürich, Lutherstr. 14, Tel. 23 54 26. Telegr. STSINGENIEUR ZÜRICH.
Für Stellesuchende Einschreibgebühr 3 Fr. für 3 Monate. Bewerber
wollen Anmeldebogen verlangen. — Auskunft über offene Stellen und
Weiterleitung von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

INDU8TBII-ABTEII1ING
581 Elektrotechniker (Schwachstromtechnik) mit Praxis, für Innen¬

dienst (Projektbearbeitung, Offertenwesen und Ausführung elektr.
Signalanlagen). Deutsch, Französisch. Zürich.

587 Heizungstechniker mit Praxis, für Projekt und Ausführung von
Zentralheizungsanlagen verschiedener Systeme inkl. Strahlungsheizungen

und Lüftungsanlagen. Französisch. "Westschweiz.
743 Ingenieur oder Techniker mit Praxis in Fabrikation technischer

Artikel aus Kautschuk, Ebonit und Bakelit, sowie im Stanzen und
Pressen von Blechwaren; ferner einige Werkzeugmacher mit
Praxis in Stanz- und Presswerkzeugen, Formen, Vorrichtungen,
Lehren etc. Dauer des Vertrages 2 Jahre mit Erneuerungsmög¬

lichkeit. Fabrik, deren Inhaber Schweizer ist, in Sao Paulo
(Brasilien).

BAU-ABTEILUNG
624 Architekt, evtl. Hochbautechniker, für Architekturbureau. Fran¬

zösisch. Baldigst. Westschweiz.
1186 Hochbautechniker mit Praxis, für Architekturbureau. Baldigst.

Berner Oberland.
1188 Konstrukteur mit Praxis im Feineisenbau, für Einzel- und Serien¬

anfertigung. Nordwestschweiz.
1190 Bauingenieur oder Tiefbautechniker mit Praxis im Stollenbau,

für örtliche Bauleitung unterirdischer Anlagen. Eintritt anfangs
1953. Baustelle Zentralschweiz.

1192 Hochbauführer, für Kostenvoranschläge, Submissionswesen, ört¬
liche Bauleitung. Nordwestschweiz.

1198 Hochbautechniker (Technikum) für Bureau. Baldigst. Zürich.
1200 Dipl. Bauingenieur mit Erfahrungen in Projekt und Ausführung

von Tunnelbauten. Zürich.
1202 Hochbautechniker mit Praxis, für Architekturbureau. Baldigst.

Zürich.
1208 Hochbautechniker mit Praxis, für Werk- und Detailpläne. Bal¬

digst. Zürich.

V
ING. MAX GREUTER & CIE. ZÜRICH 7
INJEKTIONS- UND GUNIT-ARBEITEN TIEFBOHRUNGEN

r Stellenausschreibung

Beim Elektrizitätswerk der Stadt Zürich ist die
Stelle eines

Tiefbau- oder
Vermessungszeichners

zu besetzen.

Anforderungen: Abgeschlossene Lehre als Zeichner,

sowie Praxis auf Ingenieur- oder Vermes¬
sungsbüro.

Arbeitsgebiet: Ausfertigung von Projektplänen
für das Kabel- und Freileitungsnetz, Nachfüh¬

ren von Leitungsplänen.

Besoldung: Nach Eignung im Rahmen der
bestehenden Besoldungsverordnung, Pensionsversicherung.

Die Wohnsitznahme in Zürich ist Be¬
dingung.

Anmeldung: Handschriftliche Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Photo, sowie
Angabe der Besoldungsansprüche sind bis spätestens

31. Oktober 1952 mit der Aufschrift
«Zeichnerstelle beim Elektrizitätswerk» an den
Vorstand der Industriellen Betriebe der Stadt
Zürich, Amtshaus n, Bahnhofquai 5, Zürich 1,
einzusenden. Persönliche Vorstellung nur auf be¬

sondere Einladung hin.

Der Vorstand der Industriellen Betriebe.

Stellenausschreitotmg;

Gesucht werden:

1 Kontrollingenieur
II. evtl. I. Klasse

Erfordernisse: Dipl. Bauingenieur; Praxis im
Bahn-, Brücken- und Tunnelbau. Muttersprache:
Deutsch, gute Kenntnisse der anderen Amts¬

sprachen, besonders des Italienischen.

1 Kontrollingenieur
H. evtl. I. Klasse

Erfordernisse: Dipl. Bauingenieur; Praxis im
Stahl- und Massivbau, gute Kenntnisse im
Seilbahnbau. Muttersprache: Deutsch, Französisch
oder Italienisch. Gute Kenntnisse der anderen

Amtssprachen.
Besoldung: Fr. 9364.— bis Fr. 13 455.— bzw.
Fr. 11 273.— bis Fr. 15 364.— und gesetzliche

Zulagen.

Dienstantritt möglichst bald.

Anmeldungen sind mit Lebenslauf und vollständigen

Ausweisen über Studiengang und
praktische Tätigkeit bis 20. Oktober 1952 an die

Direktion des Eidg. Amtes für Verkehr,
Bundeshaus-Nord, Bern, zu richten.

Bautechniker-Bauführer
in leitender Stellung, übernimmt noch die
Ausführung von Baubeschrieben, Offerten, Abrechnungen,

sowie sämtliche vorkommenden
administrativen Arbeiten des Baufaches. Anfragen
erbeten unter Chiffre ZM 1913 an Mosse-Annoncen
AG., Zürich 23.

Bautechniker-Bauführer
sucht auf 1. Dezember oder Anfang Januar neues
interessantes Arbeitsgebiet in Architekturbureau.
Sauberer Zeichner, sicher in Kostenvoranschlägen
und erfahrener Bauführer. Offerten unter Chiffre
ZH 1939 an Mosse-Annoncen AG.. Zürich 23.
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Verglasungen
für Kirchen,

individuelle Gestaltung
von Wohnräumen,

Einsetzen von Wappenscheiben,

Butzenscheiben etc.

Rud. Demenga
Basel
Sternengasse 11

Telephon (061 4 09 15

Eisenhochbau

Geschweisste Stahlkonstruktionen

Kittlose Glasdächer

Feineisen- und Metallbau

Schaufenster- und Schalteranlagen
Fenster und Türen jeder Art

Baumechanische Spezialarbeiten

Sonnenstoren in allen Ausführungen

Rollgitter und Scherengitter
Tür- u. Fensterabschlüsse, Gitter-u. Stabroste

Garage- und Hallentore

nach verschiedenen Systemen

Stahl-Rolladen

Fassondreherei

Vorrichtungsbau
Massenartikel

i ERGA-Betriebseinrichtungen
'Werkzeugschränke, Maschinenschränke

ERGA-ßüromöbel aus Stahl

Registratur-, Kartei- u. Planschränke, Pulte etc.

GAUGER &CO.AG.

Zürich

Nikiausstrasse 11 Telefon 26 17 55

Unterwasser-
Pumpen

*c»«&*

PROJEKT-WETTBEWERB
zur Erlangung von Plänen für ein

Schulhaus in Küsnacht
Die Schulpflege eröffnet unter den in Küsnacht
heimatberechtigten oder mindestens seit dem 1. Januar 1951 in
Küsnacht niedergelassenen Architekten schweizerischer
Nationalität einen Wettbewerb zur Erlangung von Plänen

für ein Neunklassen-Schulhaus an der Heinrich-
Wettstein-Strasse.

Die Unterlagen können vom 13. Oktober 1952 an auf
dem Gemeindebauamt Küsnacht gegen Angabe der

Adresse bezogen werden.

Ablieferungstermin: 15. Januar 1953.

Küsnacht, den 10. Oktober 1952. Die Schulpflege.

Industrieunternehmen der Westschweiz sucht
für die Konstruktionsabteilung

technischen Zeichner
vorzugsweise aus dem Baufach, mit Begabung

für gute zeichnerische Darstellung.

Es handelt sich um ein sehr interessantes,
vielseitiges Tätigkeitsgebiet sowie um eine
Dauerstelle mit Pensionsberechtigung.

Interessenten wollen ihre Offerte mit Lebenslauf,

Zeugniskopien, Photo, Referenzadressen
und Gehaltsansprüchen richten unter Chiffre
SS 7968 an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

Schweizerische Bundesbahnen Kreisdirektion III Zürich

Offene Stelle

SEKTIONS-CHEF
bei der Sektion für Brückenbau in Zürich.

Abgeschlossene technische Hochschulbildung,
allgemeine Baupraxis, mehrjährige Erfahrung im
Bau und Unterhalt von M'assiv- und Eisenbrücken
und im Verwaltungsdienst.

Anmeldung: schriftlich an die Kreisdirektion III
der SBB in Zürich mit Photo, Zeugnisabschriften,
sowie Angaben über Personalien, I%milienstand
und militärische Einteilung.
Anmeldetermin : 23. Oktober 1952.
Dienstantritt: 1. Januar 1953.

Gesucht per sofort

1 ARCHITEKT
1 BAUTECHMIKE:

auf Architekturbüro, mit interessanten Bauaufgaben,

in Bern. Offerten mit Gehaltsansprüchen,
Angabe über bisherige Tätigkeit, Eintrittstermin,
Photo unter Chiffre S 5989 Y an Publicitas, Bern.
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Der Schweizerische Verein von Gas- und
Wasserfachmännern sucht für seine
technische Prüfstelle

Maschineningenieur
mit abgeschlossener technischer Hochschulbildung.

Eintritt 1. Januar 1953.

Anmeldungen mit Lebenslauf, Zeugnissen,
Angabe der Sprachkenntnisse und Lohnanspruch

sind zu richten an das Generalsekretariat
des Schweiz. Vereins von Gas- und

Wasserfachmännern. Dreikönigstrasse 18,
Zürich 2.

Junger

Bauingenieur

Dipl.

sucht Stelle in Bauunternehmung oder
Ingenieurbureau. Drei Jahre Praxis in Stollen-
und Kavernenbau. Versiert in Ausmass und
Abrechnung. Offerten unter Chiffre ZO 8004
an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

versiert in Entwurf und Entwurfsbearbeitung,
sucht Stellung in gutem Architekturbüro. Offerten

unter Chiffre ZB 7914 an Mosse-Anoncen
AG., Zürich 23.

Die Gemeinde Lausanne schreibt folgende
Stelle aus:

INGENIEUR I

für die Direction des Travaux.

Offerten sind zu richten an den Directeur des

Travaux bis zum 25. Oktober 1952. Für
ergänzende Angaben wird auf das «Feuille des

Avis officiels du canton de Vaud» vom
14. Oktober 1952 verwiesen.

Municipalité de Lausanne

Die Kraftwerke Oberhasli AG. suchen für ihre
Bau- und Projektierungsabteilung in Bern einen

BAU-INGENIEUR
mit einigen Jahren Praxis. Entwicklungsfähigem
Konstrukteur werden günstige Bedingungen
geboten. Anmeldungen sind nach Bern, Mühlemattstrasse

12, zu richten.

Gesucht

Hochbautechniker
für selbständige Bearbeitung von Projekten,
Ausführung«- und Detailplänen sowie Vorausmassen.
Ebenso ein fleißiger, erfahrener

Hochbauzeichner
Offerten gefälligst an J. Gretler, Architekt S. I. A.
Wohlen.

Gesucht in bekanntes Architekturbüro BSA/S. I. A.
Bern

Bauzeichner evtl. Bautechniker

mit praktischer Erfahrung in der Bearbeitung und
Darstellung von Projekt- und Ausführungsplänen.
Eintritt baldmöglichst, spätestens Ende Jahr.
Ausführliche Offerten mit Angabe über Bildungsgang.
Gehaltsansprüche und frühesten Eintrittsterhiir.
unter Chiffre A 13721 Y an Publicitas, Bern.

mima®®

Zweckmässig
Frostsicher
Schlagfest
Geruchlos
Haltbar

HILBERT & CO. ZÜRICH 3

Zentralstr. 77 Tel. (051) 337105

OLMA - Halle 14, Stand 1414

St. Margrether-Sandstein
Kennen Sie die Vorzüge meines Materials? Jegliche
Steinhauerarbeiten, Tür- u. Fenstereinfassungen, Cheminées etc,

Verlangen Sie unverbindlich Offerte oder Vertreterbesuch.

STEINBRUCH- UND STEINMETZGESCHÄFT

E. 6AUTSCHI St. Margrethen t„ 784 86

;/;h

_

V(a»is»llon tZc.'. ,„,»»
Te..C05O93*'*
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Gesucht

wird in gut beschäftigte Hoch- und Tiefbauunter-
nehmung der Zentralschweiz (Kantonshauptstadt)
initiativer, energischer, sowohl technisch als
kaufmännisch versierter, selbständiger

Baumeister, Architekt
oder Bautechniker

nicht über 40 Jahre alt. Geboten wird Dauerstellung
mit späterer Beteiligungsmöglichkeit mit 20

bis 30 Mille zur Ablösung eines Teilhabers.

Bewerber mit guter Allgemeinbildung, bautechnischer
Abschlussprüfung und nachweisbarer Praxis

im Hoch- und Tiefbau wollen sich mit Beilage von
Lebenslauf, Zeugnissen und Photo, sowie unter
Angabe von Grad und militärischer Einteilung,
Gehaltsansprüchen und Eintrittsmöglichkeit unter
Zusicherung strengster Diskretion melden unter
Chiffre ZW 7995 an Mosse-Annoncen AG., Zürich 23.

Dipl. Architekt
29 Jahre, sucht ab 1. Dez. 1952 Halbtagsstelle
(3 bis 4 Tage pro Woche) auf dem Platze
Zürich. Offerten unter Chiffre ZO 1911 an Mosse-
Annoncen AG., Zürich 23.

Bauingenieur ETH
in Zürich übernimmt noch Aufträge für Projektierung

und Berechnung von Hoch- und Tiefbauten
(speziell Eisenbeton, Industriebauten, Kanalisationen,

Kläranlagen etc.), evtl. Aushilfe auf Bureau
halbtagsweise oder nach Uebereinkunft. Offerten
sind erbeten unter Chiffre ZV 7994 an Mosse-Annoncen

AG.. Zürich 23.

Bauzeichner / Bauführer
sucht auf 1. Dezember 1952 neuen Wirkungskreis in
gut beschäftigtes Architekturbüro (Zürich oder Luzern
bevorzugt). Offerten unter Chiffre ZN 1951 an Mosse-
Annoncen AG., Zürich 23.

Junger, initiativer

dipi. Architekt ETH
(Diplom Sommer 1952) mit Büro- und Bauplatzpraxis,
sucht Stelle (evtl. von beschränkter Dauer) in gutem
Architekturbüro. — Offerten erbeten unter Chiffre
OFA 10415 B an Orell Füssli-Annoncen, Aarau.

Junger

Bauzeichner
an rasches und selbständiges Arbeiten gewöhnt,
sucht Stelle in Architekturbüro oder Baugeschäft.

Offerten unter Chiffre ZM 8003 an Mosse-
Annoncen AG., Zürich 23.

llllllll

Tüchtiges Ehepaar sucht

Baukantine
per sofort oder nach Uebereinkunft zu übernehmen.

Offerten unter Chiffre E 52196 G an
Publicitas, St. Gallen.

Selten günstig: LAND-ROVER
1952, 10 PS, ganz wenig und sorgfältig gefahren, in absolut
neuwertigem Zustand. Infolge besonderer Umstände
ausserordentlich preiswert abzugeben, gegen Kassa. Offerten unter
Chiffre G 15728 Z an Publicitas. Zürich 1.

ANGEBOT
Sofort ab unserem Lager lieferbar in absolut einwandfreiem Zustand
und zu günstigsten Occasionspreisen :

1 Wasserenthärter «Clensol» Industrie Nr. 7, 12 m3 bei 30 o und 18 m3
bei 20 o Wasserhärte, 1 " Anschluss mit Zeolith-Füllmasse.

1 Wasserenthärter «Clensol» Industrie Nr. 9, 60 m3 bei 12 ° Wasserhärte,

Anschluss 1 ", mit Zeolith-Füllmasse.
3 Elektro-Stehboiler «Cipax», je 1500 1 Inhalt, aussen 0 1200 mm, Höhe

2440 mm, Wasseranschluss 1% ", Heizung je 3X500 Volt, 54 kW in
Gruppen von 18 und 36 kW.

1 Gas-Boiler «Cipax», Type R, 400 1 Inhalt, galvanisiert, 12—14 m3/h,
mit Sicherheitselement.

1 Gas-Boiler «Cipax», Type R, 500 1 Inhalt, galvanisiert, 12—14 m-Vh,
mit Sicherheitselement.

SABAG Sanitäre Apparate Biel AG. Zentralstrasse 89a, Biel
Telephon (032) 2 24 21

Industrie-Artikel
Treibriemen Transportbänder
Keilriemen Riemenverbinder
Dichtungsmaterial Gummischläuche

Adolf Schlatter A.G. Zürich
Tel. (051) 2617 86 Stampfenbachstr. 73

Der luftgekühlte i^Ss Zweitakt-

D IE S EL OTO R

ß

«in
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12—14 PS bei 1850 Umdr.

mit Elekfro-Starter
oder Handanlasser

mit Regulator

mit oder ohne Kupplung
lieferbar

Sicherer und leichter
Start bei jeder Witterung

Vorzügliche Einbauver-
hälfnisse für stationäre
und mobile Verwendung

Ruhiger Gang

Verlangen Sie Prospekte und SpezialOfferten
Generalvertretung fUr die Schweiz:

Aecherli AG., Maschinenfabrik, Reiden (LU)
Telephon (062) 9 33 71
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Holzmosaik-Parkett
Inbegriff des modernen Parketts

schön

praktisch

unverwüstlich

rasch verlegbar

BW Holzmosaik-Parkett
erhältlich in Holzarten und Qualitäten

der verschiedensten Preisklassen;
in allen Preisklassen aber:

fugenlos

warm

bequem zu reinigen

Ein besonderer Vorteil:

Bei Beschädigungen lassen sich die einzelnen Klötzchen

leicht und schnell auswechseln; solche
Ausbesserungen sind mit nur geringen Kosten verbunden

und nicht auffällig.

¦ ¦ .¦ ¦:- ¦:¦ x ¦ i -

•*^w*<>' ¦

:i

<% "BS-i

Modernsie Fabrikationseinrichtungen
und langjährige Erfahrung bürgen für

die Qualität der Parkeftsorfen.

Auskunft und Prospekt durch

BAUWERK AB ST. MARGRETHEN/SG 071.73733

In Elektro-

^.'*K fahrzeugen

aller Art

* haben sich

mm. :

unsere

Baas

Plus-

Traktions-

Batterien

aufs beste

bewährt.

Unser Service

bürgt für

einwandfreien

Betrieb.

verlangen Sie

Referenzen und

Vertreter

besuch.

l|Hl| ¦1

Frid

Müller
Plus-

Accumulator«jn-

¦

jpius fabrik AG.

Basel

Mühlegraben 3

Telephon

061/3 7917
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Lichtquellen für jeden
Beleuchtungszweck

Glühlampen
in allen Formen und Stärken
stoßfeste Lampen

Speziallampen
Zwerg- und Fahrradlampen
Glimmlampen, Stromzeiglampen
Infrarot-Trocknungslampen
Photo-, Kino-, Projektionslampen
Autolampen

io

a

5L

Entladungslampen
Fluoreszenzlampen
Mischlichtlampen
Quecksilberlampen

Leuchten für
Fluoreszenzlampen
formschön, praktisch, preiswert

OSRAM ist seit Jahrzehnten der
Begriff für Qualitätslampen und
gutes Licht.

OSRA
Verlangen Sie daher unsere Offerte,

bevor Sie Lampen einkaufen.

Ihre Beleuchtungsprobleme löst
unser lichttechnisches Büro
kostenlos und unverbindlich. °

OSRAM AG. Zürich 2 2 Tel. 051 32 72 80

Druck JEAN FREY AG., ZORICH — Imprimé JEAN FREY S. A., ZURICH


	...

